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1. Geschäftsentwicklung 2008
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3. Garantiedividende

4. 1. Quartal und Ausblick 2009

5. Erläuterungen zur Tagesordnung
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Geschäftsjahr 2008

Highlights 2008

• Solides Zahlenwerk
• Erträge +6% auf 73,2 Mio. €
• Konzernjahresüberschuss +6% auf 24,2 Mio. €
• Total Shareholder Return bei -6%

• Handelsvolumina im Zeichen der Finanzkrise rückläufig
• Betreute Orders -8% auf 12,1 Mio. Stück
• Betreute Orderbuchumsätze -16% auf 151,4 Mrd. €

• Stärke durch Bündelung der Kräfte in Stuttgart
• Neue Struktur am Börsenplatz bewährt sich im Krisenumfeld 
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Branchenumfeld 2008
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Entwicklung der Handelsvolumina

Orderbuchumsatz der Boerse Stuttgart mit Betreuung der 
EUWAX AG als QLP in Mrd. € (2004-2008)

Quelle: EUWAX AG
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Jahresabschluss 2008: Erträge

Geschäftsentwicklung 2008

• Erträge
• Anstieg Gesamterträge auf 73,2 Mio. € (+6%)
• Provisionsergebnis rückläufig bei 43,7 Mio. € (-5%)
• Zinserträge, Handelsergebnis und sonstige Erträge erhöht

• Aufwendungen
• Summe der Aufwendungen steigt auf 37,9 Mio. € (+18%)
• EDV-Kosten (+128%) von Programmieraufwand geprägt
• Personalaufwand (+13) durch weiteren Mitarbeiteraufbau

• Ergebnis
• Ergebnis vor Steuern (EBT) rückläufig bei 35,3 Mio. € (-5%)
• Konzernjahresüberschuss steigt auf 24,3 Mio. € (+6%)

Erträge in Mio. €
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Jahresabschluss 2008: Aufwendungen

Geschäftsentwicklung 2008

• Erträge
• Anstieg Gesamterträge auf 73,2 Mio. € (+6%)
• Provisionsergebnis rückläufig bei 43,7 Mio. € (-5%)
• Zinserträge, Handelsergebnis und sonstige Erträge erhöht

• Aufwendungen
• Summe der Aufwendungen steigt auf 37,9 Mio. € (+18%)
• EDV-Kosten (+128%) von Programmieraufwand geprägt
• Personalaufwand (+13%) durch weiteren Mitarbeiteraufbau

• Ergebnis
• Ergebnis vor Steuern (EBT) rückläufig bei 35,3 Mio. € (-5%)
• Konzernjahresüberschuss steigt auf 24,3 Mio. € (+6%)

Aufwendungen in Mio. €
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Jahresabschluss 2008: Ergebnis

Geschäftsentwicklung 2008

• Erträge
• Anstieg Gesamterträge auf 73,2 Mio. € (+6%)
• Provisionsergebnis rückläufig bei 43,7 Mio. € (-5%)
• Zinserträge, Handelsergebnis und sonstige Erträge erhöht

• Aufwendungen
• Summe der Aufwendungen steigt auf 37,9 Mio. € (+18%)
• EDV-Kosten (+128%) von Programmieraufwand geprägt
• Personalaufwand (+13) durch weiteren Mitarbeiteraufbau

• Ergebnis
• Ergebnis vor Steuern (EBT) rückläufig bei 35,3 Mio. € (-5%)
• Konzernjahresüberschuss steigt auf 24,2 Mio. € (+6%)

-5%

+6%

-24%

EBT Steuern Konzern
-JÜ

Ergebnis in Mio. €

35,3

24,3
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Kennzahlen der EUWAX AG 2008

• Rentabilität und Wirtschaftlichkeit
• EBT-Marge: 48% (-10%)
• Cost-Income-Ratio: 52% (+12%)
• Eigenkapitalrendite nach Steuern: 26% (+7%)

• Bilanzkennzahlen
• Eigenkapitalquote: 70% (-19%)
• Cashquote: 71% (-9%)

• Aktienkennzahlen
• Ergebnis je Aktie: 4,69 € (+6%)
• Total-Shareholder-Return: -6%

Kennzahlen
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Das Stuttgarter Modell –
eine Erfolg versprechende Börsenorganisation

Rolle der EUWAX AG im Stuttgarter Modell

Baden-Württembergische 
Wertpapierbörse GmbH

Boerse Stuttgart Holding GmbH

Boerse Stuttgart AG

Vereinigung Baden-Württembergische Wertpapierbörse e.V.

Euwax AG
Baden-Württembergische 

Wertpapierbörse

hält 100%      der           
GmbH-Anteile

hält 100% der 
Aktien

hält ca. 84% der Aktien

hält 100% der GmbH-
Anteile

(Stand 31.12.2008 ca. 
16% freie Aktionäre)

trägt

Börse

Börsen-
eigentümer

Börsenplatz-
führung

Börsen-
betreiber

Quality-
Liquidity-
Provider

Börsen-
träger
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Strategie der Gruppe Boerse Stuttgart

Strategische Highlights

• Strategische Zielgruppen
• Privatanleger
• Emittenten und Intermediäre

• Ziele
• Führende Dienstleistungsqualität für Privatanleger
• Marktführerschaft im Kerngeschäft festigen
• Diversifikation und Internationalisierung vorantreiben

• Maßnahmen
• Weiterentwicklung Internetplattform
• Innovation in Technik und Handelssegmenten
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Positionierung im Wettbewerb

Marktanteile: Börse Stuttgart – Europas führende Börse 
für verbriefte Derivate

Quelle: Börse Stuttgart; Basis: Anzahl ausgeführter Kundenorders in verbrieften Derivaten; Gesamtjahr 2008
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Aktie und Dividende

Ergebnis je Aktie in €

3,36 3,13

4,17 4,43 4,69

2004 2005 2006 2007 2008

Dividende je Aktie in €

1,50 1,60

2,20

2,86
3,26

2004 2005 2006 2007 2008

• Ergebnis je Aktie
• Ergebnis je Aktie mit neuem Hoch
• Entwicklung zeigt hohe Konstanz

• Garantiedividende
• Gewinnabführungsvertrag definiert 

Höhe der Ausgleichszahlung
• Ausschüttung für das Geschäftsjahr 

2008 je Aktie bei 3,26 € (nach 2,86 €
im Vorjahr)

• Tagesordnungspunkt 2: Verwendung 
des Bilanzgewinns
• Bilanzgewinn (HGB) von 9.933,59 €

soll in die Gewinnrücklagen eingestellt 
werden
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Geschäftsentwicklung 1. Quartal 2009

• Umstrukturierung und Umstellung der Rechnungslegung
• Verkauf der Beteiligungen T.I.Q.S. und Tradejet
• Umstellung der Rechnungslegung auf HGB
• Anpassung QLP-Vergütung und Konzernumlagen

• Erträge und Aufwendungen
• Rückgang Gesamterträge auf 10,7 Mio. € (-43%)
• Umstrukturierungen erschweren Vorjahresvergleich
• Rückgang Aufwendungen auf 4,3 Mio. € (-55%)

• Ergebnis
• Ergebnis vor Steuern (EBT) rückläufig bei 6,4 Mio. € (-30%)
• Jahresüberschuss fällt auf 4,5 Mio. € (-30%)

1. Quartal 2009 und Ausblick



© Boerse Stuttgart Stuttgart, 8. Juli 2009 18Hauptversammlung 2009 der EUWAX AG

Agenda

1. Geschäftsentwicklung 2008

2. Strategie

3. Garantiedividende

4. 1. Quartal und Ausblick 2009

5. Erläuterungen zur Tagesordnung



© Boerse Stuttgart Stuttgart, 8. Juli 2009 19Hauptversammlung 2009 der EUWAX AG

• Beschlussfassung über die Ermächtigung zum Erwerb 
eigener Aktien
• Vorratsbeschluss
• Verlängerung der Ermächtigung durch die 

Hauptversammlung 2008
• Beschluss soll strategische Flexibilität sichern

• Satzungsänderung Unternehmensgegenstand
• Bündelung der Kräfte und elektronische Marktmodelle
• EUWAX AG fokussiert sich auf Funktion als QLP
• Kein Erbringen von IT-Dienstleistungen mehr

• Satzungsänderung Aufsichtsratvergütung
• Bestehendes Vergütungsmodell durch neue Struktur des 

Börsenplatzes überholt
• Sitzungsgeld ersetzt zukünftig variablen Anteil

Tagesordnungspunkte 7, 8, 9 und 10
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Disclaimer

Externe Daten und Texte, die wir in unserem Geschäftsbericht verarbeitet
haben, wurden mit größtmöglicher Sorgfalt recherchiert. Unsere
Informationen stammen aus Quellen, die wir als vertrauenswürdig und 
zuverlässig einstufen. Die EUWAX AG kann dennoch nicht die Verantwortung
für die Richtigkeit dieser Angaben übernehmen. Die gemachten Angaben
stellen keine Anlageberatung dar. Sie dienen ausschließlich der
eigenverantwortlichen Information und können eine auf die individuellen
Verhältnisse und Kenntnisse des Anlegers abgestimmte Beratung, 
Information oder Aufklärung nicht ersetzen. Werden Begriffe wie Aktionäre, 
Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Kunden u.ä. verwendet, so sind immer Aktionäre
und Aktionärinnen, Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen, Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, Kunden und Kundinnen usw. gemeint. Die Formulierung
soll keine Diskriminierung beinhalten, sondern dient ausschließlich der
besseren Lesbarkeit.

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen
Diese Präsentation enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen
basieren auf den gegenwärtigen Erwartungen, Vermutungen und Prognosen
des Vorstands sowie den ihm derzeit verfügbaren Informationen. Die 
zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien der darin genannten
zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Die zukünftigen
Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl
von Faktoren, sie beinhalten verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten und 
beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend
erweisen. Wir übernehmen keine Verpflichtung, die in diesem Bericht
gemachten zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren.


